
A. Treppen und Rampen.

I. Kapitel.

Treppen im Allgemeinen.

Von OTTO SCHMIDT und Dr. EDL'ARD SCHMITT.

2. Durch eine Treppe oder Stiege wird, wie im vorhergehenden Artikel ange-
U°b°'fi°h" deutet wurde, eine ftaffelartig geßaltete Verbindung zwifchen den in verfchiedenen

Höhen liegenden Räumen eines Gebäudes gefchaffen. Sie bietet demnach die Mög«
lichkeit, von einem zum anderen Gefchofs zu gelangen,

Der Raum, der die Treppe aufnimmt, heifst das Treppenhaus, bei engeren
Treppen wohl auch Treppengehäufe; dafi'elbe bildet meift eine befondere Ab-
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